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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 R/Keh (3er) (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

TSG Laaber V : RT Regensburg II 
Donnerstag, 12.10.2023, 20:00 Uhr

RT Regensburg II stockt Punktekonto gegen TSG Laaber V 
auf

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler der RT Regensburg II am
Donnerstagabend in den Armen: Nach rund 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 4:6-Endstand (17:19 Sätze) in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 R/Keh (3er)
(Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd) Partie gegen die TSG Laaber V gesorgt. Eine überzeugende
Leistung zeigte an diesem Tag Willi Schäfer, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne
Niederlage blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Ein hartes Stück
Gegenwehr konnten Hofmeister / Motzer beim 2:3 gegen Schäfer / Wunder leisten. Am Ende
verloren sie jedoch knapp. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Johann Motzer bei seiner
Vier-Satz-Niederlage von Tino Arlt dann doch niedergerungen worden. Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Guido Gomolka beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Willi Schäfer. Da war final
wirklich nichts zu holen. Das Zwischenergebnis zeigte nach drei Spielen also ein 0:3. Simon
Hofmeister hatte dann seinen Gegner Thomas Wunder beim ungefährdeten 3:0 komplett im Griff
und ließ ihm keine echte Chance, obwohl er im Vorfeld auf Grundlage der TTR-Werte als
Außenseiter an den Tisch gegangen war. Beim anschließenden 11:2, 11:3, 11:6 gegen Gerrit Korsch
fand Guido Gomolka von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Gekämpft bis zum Schluss
hatte Simon Hofmeister in der Begegnung gegen Willi Schäfer. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3
unterschreiben, so dass Hofmeister letztendlich nur knapp einen überraschenden Erfolg verpasste.
Der aktuelle Spielstand nach dem sechsten Match an diesem Tag lautete somit 2:4. Johann Motzer
überzeugte im Einzel gegen Gerrit Korsch, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Ohne Satzgewinn für Guido
Gomolka verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Thomas Wunder. Johann Motzer hatte
anschließend gegen Willi Schäfer bei seinem 0:3 kaum eine Chance. Das musste man neidlos
anerkennen. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter
Dach und Fach und das letzte Einzel hatte für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes
an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Beim 3:1-Erfolg von Simon Hofmeister gegen Tino Arlt
ging nur Satz 1 verloren. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Hofmeister nun 10 Siege
bei 2 Niederlagen aus. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist die TSG Laaber V nun ein Punktekonto von 4:4 Punkten auf, während
die RT Regensburg II vor dem nächsten Spiel, das am 13.10.2023 gegen den SV Diesenbach II
ansteht, 3:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TSG Laaber V bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 16.10.2023 gegen den TTV 1980 Beratzhausen III.

 Statistik:
 TSG Laaber V

Doppel: Hofmeister / Motzer 0:1 
Einzel: S. Hofmeister 2:1, G. Gomolka 1:2, J. Motzer 1:2 

 RT Regensburg II
Doppel: Schäfer / Wunder 1:0 
Einzel: W. Schäfer 3:0, T. Wunder 1:1, T. Arlt 1:1, G. Korsch 0:2
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